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Nr. 63. Seal den 16. März | 1861. 


Die „Krakauer Zeitung“ erſcheint täglich mit Auenabme der Sonn⸗ und Feiertage. Viertelfähriger Abon- 7 J 8 nementspreis: für Krakau 4 fl. 20 Nkr., mit Verſendung 5 fl. 25 Mkr. — Die einzelne Nummer wird mit 
9 Ner. berechnet. — Inſerkionsgebühr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Petitzeile für V. ahrgang. die erſte Einrückung 7 kr., für jede weitere Einrückung 3½ Nr.; Stämpelgebühr für jed: Einſchaltung 30 
Nkr. — Inſerat-Beſtellungen und Gelder übernimmt die Adminiſtration der „Krakauer Zeitung“. Zuſendungen werden franco erbeten. 


u „—— 


1 j 5 ſporne, namentlich des ſehr lächerlichen Herrn v. Jubi⸗ſhieſigen typogr.⸗ litogr.⸗artiſt. Anſtalt erſchienene Bro⸗ 
4 n Amtlicher Theil. nal, dem die Kammer den Spitznamen la chambre A „Das conſtitutionelle See, eine 5 \ 
Se, ! k. Apoſtoliſche Maſeſtät haben mit Allerhöchſtem Jubinal verdankt — ein den beiden Rednern offenbar[Studie über Oeſterreichs Verfaſſung.“ Sie characteri⸗“ Wien, 15. März. Se. k. k. Apoſtoliſche Maj. 
. re a Ye ee den wohlwollendes Stiaſchweigen, trotz der Bemühungenſſirt das Verfaſſungswerk, wie folgt: „Was zu richti⸗gerubten im Laufe des heutigen Vormittags zahlreiche 
leihen Maker Sn ei. der gedachten Heißſporne und der Commiſſäre der Re⸗[ger Schätzung des Gegebenen vor Allem in's Auge Privataudienzen zu ertheilen. 8 
r gierung, fie zu Manifeſtationen „loyale“ Entrüſtungſgefaßt werden muß, iſt, daß der neue Verfaſeſ Der am 5. d. M. von Madeira abgereiſte k. k. 
Das proviſoriſche königlich kroatiſch⸗flawoniſche Hoſdikaſteriumſfortzureißen. Quelle séance deplorable! rief einerſfungsbau ein Werk der hierzu berufenen ſtaatsrecht⸗[Obeelieutenant Graf Rechberg meldete geſtern — 14. 
bat einvernehmlich mit dem Agramer erzbiſchöflichen Ordinarialeder Commiſſäre nach der Sitzung aus, und kennzeich- lichen Volksvertreter fein wird, und daß ſein Funda⸗ d. M. — aus Liverpool, daß das Befinden Ihrer 
den Prieſter der Agramer Erzdiöceſe Alexander Stibohar zumſ nete fie durch dieſes Wort ganz vortefflich — vomſäment die Intereſſen vertretung bildet, als die Majeftät der Kaiferin vollkommen befriedi⸗ 
. . am Agramer königlichen Obergymnafium er⸗ Standpunkte der Regierung. bedeutendſte Gewährleiſtung gemeinſchaftlichen Zuſam⸗gend n RR - 
annt. Das „Reuter'ſche Bureau“ bringt Nachrichten ausſmenwirkens in Geſetzgebung und Verwaltung wie haupt⸗ Ihre Majeſtät die Kaiſerin Karolina Auguſta 
Rom vom 10. d., welchen zufolge der Herzog vonſſächlich in Regelung der Reichsfinanzen für alle Theileſgeruhten den Schweſtern vom armen Kinde Jeſu zum 
Grammont den Auftrag erhalten hätte, den Papſt da- des Staates: dieſer neue Bau iſt nur in feinen Grund⸗ Ankaufe und zur Adaptirung eines Hauſes in Doͤb⸗ 


Oeſterreichiſche Monarchie. 


Mich tamtlicher eil. von in Kenntniß zu ſetzen, daß der Kaifer der Fran⸗flin en vorgezeichnet, und es bleibt der Reichs ver⸗lling zum Schutze und zur Pflege armer verlaſſener 

0 0 0 zoſen die vom Prinzen Napoleon im Senate gehalteneſtretung vorbehalten, ihn auf⸗ und woe Kinder den Betrag von 400 fl. allergnädigſt zu übergeben. 

Krakau, 16. März. Rede desavouire. (Nicht fehr glaublich!) Neue Aus⸗Jauszuführen.“ Ganz im Einklange hiermit entkräfteſ[ _ Der Podeſta, Graf Bembo erzielt, wie die 

Wie „Patrie“ und „Preſſe“ vom 12. d. verſichern, weiſungen hatten ſtattgefunden. die Brochure den Einwand gegen die Grundgeſetze,] Oeſt. Z.“ mittheilt, von Sr. Maj. dem Kaiſer die 


wird binnen kurzem ein Uebereinkommen zwiſchen den Herr v. Lagueronniere arbeitet an einer neuen|daß fie nichts über den richterlichen Schutz der per: 
Mächten abgeſchloſſen werden, um die ſyriſche Frage Broſchüre, welche als Widerlegung der vor einigen ſſönlichen Freiheit enthalten, durch das gewichtige Wort: 
zur allgemeinen Zufriedenheit zu löſen. Inzwiſchen iſt Tagen veröffentlichten Note des Cardinals Antonelli[,auf der Tafel ves Reichs rathes liegt Oeſter⸗ 
nach franzöſiſchen Blättern eine Deputation von Ma⸗ dienen fol, reichs Habeas⸗Corpus⸗Acte.“ In Betreff Uns 
roniten in Paris mit der Miſſion angekommen, in Man ſchreibt aus Frankfurt a. M. vom 13. [garns ſagt die Brochure: „Es iſt durch das Staats⸗ 
Namen der chriſtlichen Bevölkerungen des Libanons bei März, daß der königl. däniſche Bundestagsgeſandte Grundgeſetz, wie es von Seiner Majeftät im Diplom 
der europäiſchen Konferenz darauf zu dringen, daß dieſin der nächſten Bundestagsſitzung eine an dieſvom 20. October verheißen worden, den gerechten und 
franzöſiſche Occupation um wenigſtens ein Jahr ver⸗ holſteiniſchen Verfaſſungs ⸗ Vorlagen anknüpfende billigen Wünſchen und Anſprüchen aller Nationalitäten 
längert werde, um neuen Metzeleien vorzubeugen. Erklärung abgeben wird. Diesmal fei nicht blos derſdes Geſammtſtaates Gewährleiſtung geboten, darin 
Ueber die Antwort der Porte auf die letzte ruſſiſche Inhalt, ſondern auch die Form der Erklärung in Ko⸗ſogar, was das Königreich Ungarn betrifft, um ein 
Note, worin jede Einmiſchung der fremden Mächte in Den egen fefigeftellt, populäres Wort dafür zu gebrauchen, ein Uebriges 
die inneren Angelegenheiten des türkiſchen Reiches ab⸗ Der Prager Ztg. wird aus Berlin vom 11. gethan, ohne ſcheelen Rückblick auf eine noch nicht ſehr 
gelehnt wird, äußert ſich die Pariſer „Preſſe“ in fol: März geſchrieben: Wir ſtehen am Vorabend einer lange entſchwundene Epoche, und, von vornherein, 
gender bezeichnender Weiſe: Der Sultan ſcheint mitſneuen Mobi machung freilich nur einer verhüllten, ſelbſt ohne Rückſichtnahme auf die deutſch⸗ ſlaviſchen 
dem wahren Zuſtande der Dinge nicht recht bekanntſaber doch einer Mobilmachung. Für zwei Armeekorps, und italieniſchen Theile der Monarchie; dieß in Er: 
zu fein, Ob er es zugiebt oder nicht, — wenn es die (7. und 8.), iſt die Abhaltung eines ſogenannten Königs⸗ wartung, alle Hoffnungen befriedigt und den Geiſt 
Umſtände erfordern, wird man in dem Namen eines ſenanövers befohlen, d. h. es werden die betreffenden Arzjiener nicht eben zahlreichen aber in's Maßloſe ſtreben⸗ 
5 - zu Uebungen vor dem Könige in voller — in beben der Et ra f Tara Mr 
Kriegsſtärke zuſammen e : die n ere ee 
A eg daun BE. gal e 1 ſein konnte und weiche dennoch ſich nicht gleichmäßig „Magy. ech ift ein Decorateur zur Inſtandſetzung 
bat man fie wieder bervorgefucht, als eine unverfäng⸗ſerfüllen ſollte. Oeſterreich aber hat mittlerweile bereitsfund Ausſchmückung der Ofner Schloßcapelle als Krö⸗ 
liche Form der größeren Kriegsbereitſchaft. Wo undldafür glänzende Genugthung erhalten. Wodurch? Durchſnungscapelle aus Wien herabgekommen. 
von wem man fürchtet, geht wohl zur Genüge darausſdie öffentliche Meinung. Es ſitzt die Civiliſation der „Sürgöny“ bricht eine Lanze für die Kirchen gü⸗ 
hervor, daß das ſiebente und achte Armeekorps die[ Welt zu Gerichte und gibt ihr Verdict ſchon heute zuſter, deren Sequeſtrirung von mehreren Seiten behufs 
Truppen in den beiden weſtlichen Provinzen, in Weſt-[Gunſten Oeſterreichs. Dies Verdict der Neuzeitſder Valutabeſſerung vorgeſchlagen wurde. „Es iſt 
phalen und der Rheinprovinz, befaßt. ſſpricht gegen Alles, was in der Geſetzesſprache desſkein Zufall, ſagt das genannte Blatt, daß in conſti⸗ 
Nach dem „Pungolo“ hat die Regierung Victorſradicalen Magvarenthums als Barbarismus und Ana⸗ſtutionellen Ländern, wie England und Ungarn, eine 
Emanuels die Abſicht, alle Eiſenbahnen zu verkaufen. ſchronismus erſcheint, das, längſt politiſch todt, alsſmaieriell unabhängige Kirche zu finden if; fie ift in 
Sie wolle ſich das nöthige Geld verſchaffen, um den] Schemen in das Leben der Gegenwart, in das einzigſden bezeichneten Ländern das mäßigende Princip, aber 
bevorſtehenden ernſten Eventualitäten die Stirne bieten[wahrhaft berechtigte Leben ſich theatraliſch ſpukhaftſauch die Garantie der conſtitutionellen Freiheit. Be⸗ 
zu können. ſtellen — draſtiſchen 72 3 — Ma⸗ 2 L. * ae e * 1 
Die Agramer Zeitung leitet die allgemeine Aufelgyarenthum, das den Germanismus un avismusſche durch eine ausgezeichnete politi e Stellung mi 
kſamkelt auf 12 1 750 in 4 5 „ſſattſam terroriſirt hat, geht täglich mehr der Sympa⸗ der Verfaſſung des Landes enge verknüpft, und ſollte 
e nien, in der Hercegowina und in Serbien, thieen von Seite des Auslandes verluſtig, ‚und esſdie Kirche ihren politiſchen Einfluß verlieren, ſo würde 
wo ſich Dinge vorbereiten, welche von unberechenbarerldürften, lenkt es nicht rechtzeitig ein, auch die leiden⸗ eine Stütze unſerer Verfaſſung umſtürzen. Wäre die 
Tragweite werden können. Die Einfälle der Monte ſchaftlichſten Vertreter der Nationalitäten gegen das⸗ Kirche im Stande, das Anſehen und den Glanz des 
negriner in's türkiſche Gebiet, die in der zweiten Hälfteſſelbe Front machen, wie es bei den gemäßigten ſchonſerſten Standes des Landes aufrecht zu erhalten, wenn 
des vorigen Monats bei Spuz und Podgorica und inſber Fall iſt. Ah, man verſtößt nicht ungeſtraft gegen die Biſchöfe ihre Bezahlung aus der Steuercaſſa be 
der Sutorina begonnen, haben ſich Anfangs dieſesſden Geiſt der Zeit! Dies haben Regierungen erfahrenſkämen?“ — x 
Monats auch auf die ſüdweſtliche und nordöftliefSeitefund dies erfahren auch Völker. Wer, von erſterer“ Der „Pozor“ meldet telegraphiſch aus Eſſegg 
des Berglandes, und zwar gegen Antivari und Spica Seite, zu wenig bietet, dem wird abverlangt, abge⸗ vom 11. d. „Heute wurde in der Generalkongregation 
einerſeits und gegen Foca und Kulasin andererſeits rungen; wer, von letzterer, zu viel fordert, wird vomſdes Viroviticer Komitats beſchloſſen, wegen Nichtein⸗ 
ausgedehnt. Die Montenegriner werden theils durchſallgemeinen Rechtsgefühl mit Erbitterung zurückgewie⸗ berufung der Militärgrenze und Dalmatiens zum kroa⸗ 
ſerbiſche Uskoken, theils durch die Raja der Hercego:|fen und feine Forderung wird, mit vollem Rechte, aufftiſchen Landtage Proteſt einzulegen; es möge daher 
vina verſtärkt und wenn gleich bis jetzt von den Füh⸗ das Minimum reducirt.“ das kroatiſch⸗ſlavoniſche Hofdikaſterium die erforderliche 
rern dieſer Schaaren nur der Montenegriner Ivo Rakov Repräfentation Sr. Majeſtät unterbreiten und behufs 
und der Grahovljaner Lukas Vukalovie genannt wer⸗ I Krakau, 16. März. feines erfreulichen Erfolges Sorge tragen. Se. Majeftät 
den, fo müſſe man doch mit Grund vermuthen: daß, Das aus den H. P. Moszynski, Georg Fürſten wolle geruhen, den Landtag Allerhöchſtperſönlich zu 
fremde revolutionäre Elemente dabei nur zu thätig ſind. eubomirski, J. K. Hahn, Dr. J. Dietl, N. Zyblikiewicz eröffnen, ſich als König des dreieinigen Königreiches 
In den einzelnen Einfällen läßt ſich eine gewiſſe Kom Sr. Hochw. L. Görnidi, Simon Samelſohn, A. 3. in Agram krönen zu laſſen und ein eigenes Inaugu. 
bination, die auf einen beſtimmten Zweck gerichtet iſt, Helzel und Alex. Szukewicz beſtehende Krakauer Cen⸗fral⸗Diplom auszufertigen. — Programm an e 
nicht verkennen. Die vor nicht langer Zeit zu Tageſtral⸗Wahl⸗Comits bringt zur öffentlichen Kenntniß, daß] Der ungarische Landtag anerkenne die Unabhängige 
getretene Abſicht Garibald's an der Küſte Albaniensſdie Mahlvorbereitungen in den Dorf⸗Gemeinden vonſund Souverainetät des dreieinigen „ee 
zu landen, der Angriff der Montenegriner auf Anti Bezirks⸗Comités geleitet werden, die aus den Ber- die Gleichſtelung der Krone Zvonimir 's mit der Krone 
ſari um einen Küſtenpunkt zu gewinnen und ſich dortſtrauensmännern eines jeden Bezirks beſtehen; dieſdes h. Stephan, die Integrität der de ede 
feftzufegen, laſſen auf eine Uebereinſtimmung der Ein⸗ Wahlvorbereitungen hingegen des Wahlkörpers desſund Gleichberechtigung aller ann unterftügt 
e fälle der Montenegriner ya 7 Gebiet undlgroßen Grundbeſitzes, durch 1 von enen au a des Agramer Komitats fin 
5 i der gleichzeitigen Erhebung der mit den italieni⸗männer aller zum Kreiſe gehörenden Bezirke. Die 8 ir 
Pathos e e der Staats⸗ſſchen — 5 — und Garibaldid Feldzugsplane falie-|Berathungen deer letzteren bwerden geleitet: im ehe-] Von der erſten Generaltongregation dec Fur Miet 
raths⸗Präſident die Dep or; aber er wirkte, ßen. Nach der „Agramer Ztg.“ iſt Serbien im Be⸗ maligen Krakauer Kreife von Herrn Dyzma Chromy, Komitats ſind folgende Beſchlüſſe eelſerpif den 8 1. 
griffe ein Landesaufgebot von 50.000 Mann aufzu- im ehem. Wadowicer Kreiſe von Herrn Leonard We⸗ Proteſt wider die Sen eh e früher an chört 
ſtellen, und dieſes durch Einreihung von ausgedienterſeyk, im ehem. Bochniaer Kreiſe von Herrn Erazmſwodſchaft, obne die ee den König und G 5 
Mannſchaſt zu organifiren, nachdem es bereits feit längerNiedzielski, im ehemaligen Sandecer Kreife von Hrn. [du haben; 2. ee eines ſerbiſchen Nd 
f eine genaue Vorſtei⸗ſals einem Jahre an Beiſchaffung von Kriegs materiale Konrad Fihauſer, im ehemaligen Tarnower Kreife vonſwofwoden wegen Bewi gefheben ; d. Red.); 3. R 
d. Mts. geſchrieben: Um ſich Wi Kammel. gearbeitet hat. Herrn Winzenz Rogaliliski, im ehemaligen Rzeszower]nalkongreſſes (iſt bereits ung der Militäraränn: 1 
, . t Ä 
5 en zu können, richten der „am 1. Jänner einenſsko'e i rn a rzynski. it denden e ; R 
Wall unmengen gehört und gehen zen ie r gelen und 2 Forts genommen. Die Feinde Wableprbereitungen im Sa Sutter Neu = Sandet teien Einfuhr der ferbife de A ler Ei 
den Herrn von Flavigny und Kolb-Bernhar 1 batten bei dieſer Affaire 600 Todte, die Franzoſen Tornow und Rzeszöw werden ſich die Kreis - Wabl⸗ Serbien; 5. Ein gevorwortun d - kr . der 
Theil wurden, und die vollſtändig anzudeuten der Mo) nur 6 Verwundete. Es ſind aber in ihren Lckgernſvollzieher der entſprechenden Kreiſe befaſſen. In derimier Komitat F avonier a 92 nr Bet een 
niteur ſich gu! 3 Zeichen der tine viele Kranke. 5 Stadt Krakau wird dieſe Vorbereitungen das Krakauer See dem kroatiſch N m Landtagez 
De 1 u en Karajan 2 5% Maſſe Central⸗Comité ſelbſt leiten. a der „oktroyirten“ Verfügung, wodurch das 
de eigenttißen Gouvernementalen betrifft, fo beobach. A Wien, 14. März. Zu den wichtigsten Schrif⸗ eiraten eingeſchränkt war, und Wiederherſtelung der 
ten fie — mit Aus nahme einiger imperialiſtiſcher Heiß⸗lten gehört trotz ihres geringen Umfanges die in der Konfiftorien beider Religions bekenntniſſe. 


beſten Zuſicherungen in Betreff der an Allerhöͤchſtden⸗ 
ſelben gerichteten venetianiſchen Wünſche. 

Der Statthalter in Galizien Graf Mensdorff⸗ 
Pouilly wird nähfte Woche von Temesvar hier 
eintreffen. 

Der k. k. öſterreichiſche Geſandte am königl. grie⸗ 
chiſchen Hofe Herr Baron Heinrich v. Teſta iſt ge⸗ 
ſtern nach Athen abgereiſt. 

Von Seite der Handels- und Gewerbekammer in 
Graz im Vereine mit jener in Leoben geht nächſten 
Sonntag eine Deputation an Se. Maj. den Kaiſer, 
um für die in der Verfaſſung gewährte ausgedehnte 
Vertretung der beiden Handels- und Gewerbekammern 
am Landtage und reſp. im Reichsrathe die Gefühle 
des innigften Dankes auszudrücken. 

„Magy. Orsz.“ erfährt aus glaubwürdiger Quelle, 
daß der Sitz des am 2. April zuſammentretenden 
Landtages, dem allgemein kundgegebenen Wunſche ge⸗ 
mäß, dennoch Peſth ſein wird. Dieſer Tage, ſchreibt 


unintelligenten, ſchwachen und brutalen Despotismus 
die chriſtlichen Bevölkerungen des Orients zu Grunde 
richten laſſen. Frankreich iſt es, welches Europa zu 
ſeinem Schwertträger gewählt hat. Frankreich hat 


im Lande. Er beſchwor die Deputirten, zu conſtatiren, 


gewiß, denn bei dem Worte „Unruhe“ kann ja Jeder 
denken, wie er will! Dem „Vat.“ wird vom 12 


Der Ban von Groatien und Slavonien hat eine jetzt hat das officielle Blatt dieſe hiſtoriſche Widerle-[das geboren werden ſoll. Ausweichende Antworten. ſchen Banknoten bezahlt worden wären. Die Aufres 


Proclamation an feine Landsleute gerichtet, worin erſgung noch nicht veröffentlicht. Beunruhigt folgt nun Mrs. Yelverton ihrem Gemahlſgung des Generals war fo groß geweſen, daß er ſich 
zu pünktlichen Zahlungen der Steuern ermahnt, die Ein Schreiben des Armee⸗Moniteur aus Coch in⸗ſund trifft gerade rechtzeitig genug in Edinburg ein, nach einigen Tagen hinlegte und ſtarb. 
jetzt bei den Staatskaſſen zu entrichten ſeien. china bringt Nachrichten bis zum 25. Dezember. Wirſum von der eben erfolgten Vermälung des Capitäns, Der „Eidg. 3.“ ſchreibt man aus Rom mit Be⸗ 


Wie die „Peſt⸗Ofner Ztg.“ meldet, werden in denſentnehmen demſelben Folgendes: „Der Kaiſer Tuſihres Mannes, mit der Wittwe des berühmten Pro⸗]zug auf die jetzt veröffentlichten und auch in der Bro⸗ 
zwei großen Tabak Einlösſtationen Cſongräd und Duc trifft Anſtalten, um nächſtes Frühjahr die Offen⸗feſſors Forbes zu hören. Er proponirt nun feiner er⸗ ſchüre Lagueronnière's mitgetheilten Depeſchen Gram- 
Cſäny die Geſchäfte der Tabak-Ablieferung undſſive zu ergreifen. Die Anamitiſche Armee, welche inſſten Frau eine bedeutende Summe Geldes und — [mont Folgendes: „Das hieſige diplomatiſche Corps 
Uebernahme anſtandslos abgewickelt und wurde von[Chia⸗Din⸗Phu, am Ende der großen Heerſtraße von Auswanderung nach Auſtralien. Sie weiſt dieſe An⸗ konnte ſich nicht geſchmeichelt fühlen über die Rolle, 
den Pflanzern eine ſelbſt bei normalen VerhältniſſenSaigun nach Hus lagert, bedrohte unſere Niederlaf-|träge indignirt zurück und ſchreitet zur Klage. Dieſerſdie ein kaiſerlicher Geſandter, um feinem Herrn zu 
die angehoffte Fechſung überſteigende Menge abgelie⸗ſung und unterbrach die Verbindung mit dem Innern| Prozeß war es, der in voriger Woche in Dublin ver⸗ gefallen, ſpielen zu ſollen glaubte. Seine Berichte 
fert. Dadurch wurden die den Pflanzern ertheiltenſdes Landes. Sie hat mehrmals unfere Linien ange⸗ (handelt wurde. Kapitän Helverton beſtritt, jemalsſwaren zu Polizeirapporten über alle möglichen Klatſche⸗ 
Vorſchüſſe gedeckt und auch die Pflanzer find befrie- griffen, wurde aber von unſern Soldaten, ungeachteiſmit Miß Longworth verheirathet geweſen zu fein, er⸗ reien herabgeſunken. Die Erzählung vom Vatican, 
digt, weil fie in die Lage geſetzt werden, der Herr- ſihrer kleinen Anzahl, zurückgeſchlagen. Die Anamitenſzählte ausführlich, wie er in Balaclava den Plan geeſwo man den Vorübergehenden die Frage ins Ohr 
ſchaft den Pachtzins zu zahlen und nicht minder ihrenſhaben Anfangs dieſes Monats Verſtärkung erhaltenſfaßt habe, die junge Dame zu feiner „Geliebten“ aberſraunt, ob fie Bretonen ſeien, und wo man fie zwingt, 
Fleiß belohnt zu ſehen. Letztere Behauptung findetſund beginnen nun die Errichtung eines verſchanztenſnicht zu feiner „Frau“ zu machen, und ſchilderte dieſihrem Vaterland abzuſchwören, ehe fie vom h. Vater 
darin ihre Beſtätigung, daß die Anmeldungen zumſLagers und den Bau eines Forts. Dieſe Arbeitenſſchottiſche und katholiſche Vermählung als bloßeſden Segen empfangen, möchte allfällig in einen Ro⸗ 
Tabakbau pro 1861 eifrigſt gemacht und auch realiſirtſgenügen, um ihren Kriegsplan erkennen zu laſſen.hors d’oeuyres, in die er aus Gutmüthigkeit gewilligtſman paſſen, in einer ernſtlichen diplomatiſchen Depeſche 
werden. Die Garniſon von Saigun iſt verſtärkt worden und habe. Ihr „Verhältniß“ habe längſt vor den Ver⸗ aber muß fie mindeſtens als unwürdig erſcheinen. 

Ein Hirtenbrief des Fürftbifhofs von Breslauſkann dem Feinde ohne Gefahr Widerſtand leiften,|mählungsacten beſtanden. So ſtanden ſich die Aus⸗Herrn v. Grammont war die Veröffentlichung äu⸗ 
an die Diöcefanen in dem öſterreichiſchen Theil ſeines Außerdem wird die Ankunft der Expeditionsarmee. ſagen der Klägerin und des Verklagten gegenüber. ſßerſt unangenehm. Sie hat feine Stellung noch 
Bisthums belehrt dieſelben über die verliehene Ver-] welche bereits von Shang-Hai abgegangen iſt, die Lageſ Alles Volk, in einem ritterlichen und durchaus berech⸗ mehr erſchwert. Für den Spott darf der Geſandte 
faſſ ung, „mit der der Kaiſer von der Fülle feiner ihmſder Dinge ganz anders geſtalten. Wie man vernimmt tigten Gefühl (denn der Capitän konnte keine ſeinerſnicht ſorgen. Es fehlt nicht an Leuten, die boshaft 
rechtmäßig zuſtehenden Macht einen Theil auf dieſläßt der Kaiſer noch eine zweite Armee bilden, welche Ausſagen beweiſen) nahm für die ſchwer gekränkteſgenug find, wenn fie in feiner Nähe ein Zwiege⸗ 
Vertreter des Landes übertragen habe.“ Daran knüpfiſzur Deckung der b beſtimmt iſt, ſowie auch Dame Partei und bangte nur, daß der Capitän den⸗ſſpräch anheben können, ſich die Worte zuzuliſpeln, laut 


ſich die Mahnung, ſich dieſer kaiſerlichen Gaben wür⸗Vertheidigungswerke vor Hus aufführen.“ noch entſchlüpfen würde, weil derſelbe namlich Pro te— genug, daß es der Herzog höre: Seid Ihr Bretone? 
dig zu zeigen und ſie mit Dank, mit Vertrauen und Großbritannien. ſtant iſt und eine zwiſchen einem Proteſtanten und — Nein! Was wollt Ihr denn hier machen?“ 


mit erneuter Liebe für den von Gott geſetzten Fürſten London, 12. März. Prinz Ludwig von Hefzjeiner Katholikin geſchloſſenen Ehe nach iriſchem Gel Das „Giornale di Roma“ theilt eine von der 
aufzunehmen und mit Mäßigung, Treue und Gehor-ſen, der Bräutigam der Prinzeß Alice, wird demnächſtſſetz eo ipso null und nichtig iſt. Die Jury, in ihrerperuaniſchen Regierung an die Präfekten des Lan⸗ 


ſam zu gebrauchen. aus Berlin hier eintreffen, um mehrere Wochen bei ſouverainen Machtvollkommenheit, half indeſſen auöldes erlaſſenes Rundſchreiben mit, in welchem tiefes 
Deutſchland. der königl. Familie zu verweilen. — Lord Palme r⸗ſaller Verlegenheit. Sie erklärte, ohne ſich an die Ge⸗[Bedauern über die Bedrängniſſe des h. Stuhles aus⸗ 
ſetze des Landes zu kehren, zunächſt die ſchottiſche,geſprochen und die Behörden angewieſen werden, 


In der württembergiſchen Kammer ſollte amſſton hat dem „Court Journal“ zufolge, die ihm ange⸗ 91 N 
12. d. die Verhandlung über das Concordat beginnen.jbotene einträgliche Ehrenfhe eines Bord Warden 10 dann auch die iriſche (katholiſche) Ehe Kapitän Vel Sammlungen zu Gunſten des römiſchen Staatsſchatzes 
Die ſtaatsrechtliche Kommiſſion, welche ſchon vor einem Cinque Ports abgelehnt, da ſein hohes Alter und an⸗ verton's mit Miß Longworth für gültig und an einzuleiten. 

Jahr über das Concordat, und zwar in ihrer Mehrheitſoerweitige Geſchäfte ihm die Uebernahme neuer Ver⸗ftete auf die weitere Frage des Lord⸗Oberrichters: „ N f „In Neapel las man an den Straßenecken am 2. 
für, in ihrer Minderheit gegen daſſelbe, berichtet hatte, pflichtungen verbieten. — Die Vermählung von Lordſhält die Jury den Angeklagten alſo für einen N März folgendes Plakat, das die Polizei ſogleich abs 
hat neueſtens ihre Berichte und Anträge modificirt. John Ruſſells älteſter Tochter mit einem Sohne des liken? Ohne Zögern: „Ja, wir halten ihn dafür.“ Erſ reißen ließ: „An die Neapolitaner! Es iſt von äußer⸗ 
Die Mehrheit (der Anſicht des Abgeordneten ProbſtBiſchoſs von Durham findet um Oſtern ſtatt. — Von iſt und bleibt aber ein Proteſtant. Die Times un ſter Nothwendigkeit, daß die öffentliche Meinung in 
folgend) will ausgeſprochen wiſſen, daß Geſetze und Neuem iſt das Gerücht verbreitet, daß Lord Canningſmit Recht aus: „welche Zuſtände, welch Keane é Italien entſchieden den Willen äußere, daß Rom die 
Verordnungen, die auf das Concordat Bezug haben, ſeinen hohen Poſten in Indien aufgeben und nach und dringt auf Reviſion der betreffenden . ung.] Hauptſtadt des Landes werde. Journale, Geſuche, 
künftig auf dem Geſetzgebungswege abgeändert werden England zurückkehren wird. Seine Geſundheit ſoll[ Mrs. Yelverton wurde im Triumph vom Volke Ba Kundgebungen und andere geſetzliche Mittel müſſen 
können. Der Antrag der Commiſſions⸗Minderheit (mit einen ſolchen Wechſel des Klima's nothwendig machen.] Hauſe gefahren; der Name Capitän Yelverton's a 1 ins Werk geſetzt werden damit eine furchtſame oder 
Sarvey ſtimmend) geht auf Verwerfung des Concor⸗— Die öſterreichiſche Geſandtſchaft hat, wie ver- wird, wie man vermuthet, aus der Armee Liſte geſtri⸗ verſchlagene Diplomatie, welche Privat- und nicht Na⸗ 
dats und darauf, „an die königliche Staatsregierungſlautet, auf die Forderung von Day and Sons hin, ſchen werden. Eine Interpellation im Be iſtſtionalintereſſen verfolgt, nicht länger mehr das Hin⸗ 
die ehrfurchts volle Bitte zu fielen, die Verordnung vomſvorgeſtern als Garantie für die etwa zu zahlendenſbereits angekündigt. Der Prozeß dauerte BE derniß des großen Wunſches Italiens fei. Diefe ſüͤdli⸗ 
21. December 1857 außer Wirkung zu ſetzen und dieſGerichtskoſten 100 Eſtr. beim Vice⸗Kanzleigericht depo- Die Zeitungen, wiewohl fie Tag und Nacht Pen ten,[cben Provinzen, welche zuerſt ein einiges und untheil⸗ 
Verhaͤltniſſe im Wege der Landes⸗Geſetzgebung zu ordsfnirt. General Türr iſt vor einigen Tagen von hierjfonnten der Nachfrage nicht genügen. Die Pennyslbares Vaterland wollten, haben die Pflicht, in Ver⸗ 


„ Dieſe beiden Anträge werden d sgangs⸗ n i ückgereiſſ. ird imlblätter wurden 1 Schilling für's Blatt verkauft. Sieſfolgung ihres Zieles nicht ſtill zu ſtehen und durch die 
nen.“ Dieſe beiden Anträge en Ausgangs⸗ nach Paris zurückgereiſt. General Klapka wird im enthielten nichts als dieſen Proceß, ſelbſt die Annon-TThat zu beweifen, daß der moraliſchen Kraft der öffen⸗ 


unkt der Concordats⸗Verhandlungen bilden. Laufe dieſer Woche in London erwartet. } - i 

r Die am 11. d. . techniſchen Verſu⸗ Der 1 Yelverton nimmt jetzt in Eng⸗ſcen Nee WAREN a: 15 a Pe En 3 Be — — Parlamente, noch 
über di ähigkeit d u i ü iz 7 1 ; eo: was „das Volk“ intereſſirt. roße Politik if iniſter ſich zu widerſetzen vermögen.“ 

che über die Tragfähigkeit der neuen Rheinbrücke zwi⸗and ausſchließlich die Aufmerkſamkeit in Anſpruch. Luxus-Artikel für Wenige. Standal — thats it. Man schreibt dem „Ami de la Religion“ aus Ro m 


ſchen Kehl und Straßburg find über alle ErwartungſEr enthüllt einen kranken Fleck der engliſchen Geſetz⸗ 1 1 
ſehr günſtig ausgefallen. Zwölf Lokomotiven paſſirten e Im ee En a un 3 Königreich der Niederlande. vom 6. d. M.: „Mehrere franzöſiſche und fremde 
auf einmal die Eiſenbahnbrücke. Lebens“ gibt es nämlich ſehr unnormale Verhältniffe) Die mehrwöchentliche Miniſterkriſis im Haag ifjSournale haben verkündet, daß die päpſtliche Armee 
Frankreich. Die höͤchſt ſeltſame Schottiſche Ehe⸗Geſetzgebung, endlich vorüber. Dem Baron von Heemſtra, ſeitheri— eee ſollte, was in dem päpſtlichen Zua⸗ 
Paris, 12. März. In der geſtrigen Sitzung desſderen Eigenart durch die weltbekannte Praxis desſgen Min ſter des Innern, ift es nunmehr gelungen, vo Are aillon eine gewiſſe Beunrubigung hervorbrachte, 
geſetzgebenden Körpers wurde die Diskuſſion über die [Schmidts von Gretna⸗Green am beſten gekennzeichnet ein Miniſterium zu bilden, während die Löſung diele ER 5 en dar Kriegsminiſter veranlaßt ſah, folgenden 
Adreſſe fortgeſetzt: Hr. Plichon wies auf die Gesjwird, hat natürlich das Ihrige — 2 beigetragen, die Aufgabe in anderen Händen bereits mehrmals geſchei— 1355 efeh — —— 2 zu richten: Tages be⸗ 
fahr hin, welche Frankreich bedrohe, wenn es nebenſganze Frage eben fo ſehr zu verwirren wie zu frivo⸗ tert 1757 Der e „der heute Abends 8 arri keit ER 1 a feit einiger Zeit mit 
ſich drei mächtige Reiche entſtehen laſſe. Er räth, aufllifiren. Es giebt ſolcher Gretna-Öreen-Ehen, die be⸗ſerſcheint, bringt die officielle ztarntmachung von der ei — it — en Gerüchte nöthigen den Unter: 
die ruſſiſche Allianz nicht zu rechnen und auf dle Aus⸗kanntlich an jedem Punkt in Schottland geſchloſſenſneuen Zuſammenſtellung des Miniſteriums. Die De— K en, einige Worte an die Offiziere, Unterofficiere 
führung der Präliminarien von Villafranca zurückzu⸗ werden können, dort zu Lande viel mehr, alszman ge⸗ſmiſſionsgeſuche des Barons Heemſtra, des Herrnſun Soldaten, welche das Zuavenbataillon bilden, zu 
kommen. Er zahlte den päpstlichen Zuaven von Ca⸗ wöhnlich glaubt, d. b. Ehen, die weiter kein Funda⸗Caſembroot, Kriegeminiſters, des Hern Gode⸗ richten. „Die Recrutirung ihres Corps gründete ſich 
ſtelſidardo feinen Beifall und griff lebhaft Victorſment haben, als das gegenfeitige Gelöbniß in Gegen⸗ froi, Juſtizminiſters, ſind abgelehnt, und der Baronſauf eine edle und großmüthige Ergebenheit, von der 
Emanuel an. Der Präſident Graf Morny fagtelwart eines Dritten. Dieſe Betrachtungen werden durchſvan Zuplen van Nyevelt, feitheriges Mitglied fie nicht aufhörten die glänzendſten Beweiſe zu geben. 
ihm: „Diskutiren, kritiſiren Sie das Verfahren derſeinen Skandal⸗Proceß angeregt, der vor etwa 8 Bader Zweiten Kammer der General Staaten, iſt zum — wäre — a. on. ihnen min 
Regierung, fie ift da, um ſich zu vertheidigen und wirdſgen in Dublin verhandelt worden iſt. Es war eine Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten, Herr 4 985 eit er f or 2 —— ie — wach⸗ 
dies zu thun wiſſen. Aber es zeugt weder von Schick Aufregung, als reife O Conell wieder durch's Land Strens, ebenfalls Mitglied der Zweiten Kammer, 40 en ee 8 Seh * 2 tert ſeien. 
lichkeisgefühl noch von Muth, die Abweſenden anzu⸗ſoder als ſei Mac Mahon im Süden gelandet. Dieſzum Miniſter des römiſch⸗katholiſchen Kultus; Herr - einem — en > —— ertheilt, 
greifen, felbſt wenn fie auf dem Thron ſitzen.“ Hr. Sache iſt die. Capitän Yelverton machte 1852 aufſb an Tets van Goudriaan, der vor ganz kurzer Pa * — re ßer a = Ergebenheit 
Ba roche erklärt, er werde auf dieſe Rede voll Galleſdem „Steamer“ zwiſchen Boulogne und Brighton die Zeit als Miniſter das Portefeuille niederlegte, zum en 6 5 er 3 > eg 5 emüthigungen, 
und Bitterkeit antworten. (Ganz Billault der in der Bekanntſchaft einer Miß Longworth, einer jungen, Finanzminiſter; Herr Loudon, General ⸗ Secretärſm rg an | * die Krone des Stell⸗ 
Rede Kolbs nur Worte voll unerhörter Unvorſichtig⸗[ſehr ſchönen und ſehr klugen Dame, der verwaiſtenſbeim Colonial⸗Departement, zum Colonial Miniſter; 5 re — e er . edroht iſt, zu theilen befürch⸗ 
keit und Heftigkeit gefunden. D. R.) Niemals fei diel&ochter eines Seidenhändlers in Mancheſter. Eine Vi⸗ der Ritter Huyſſen van 5 1 Reihen = = ea en 27 as 
Regierung des Kaiſers fo heftig in England oder inffite in London folgt; dann ſehen ſich beide mehrereſpitän und Adjutant des Königs, vum He ie — — — — = — 


Oesterreich angegriffen worden. Der Miniſter wirft. Jahre nicht, bis fie in der Krim, wohin Miß Long⸗ſſter, und Herr Jolles General = be Wwe. n I 

Dum. Pliden 4 Weh zu haben, der Name Napo⸗ [worth (eine Katholikin) als barmherzige Schweſter ge⸗richtshofe der Provinz Nordholland, zum Miniſter des Der Kriegsminiſter Merode. 

leons III. ſei ein Gegenſtand des Mißtranens in Eu- gangen war, wieder zuſammentreffen. Capitän Velver⸗ proteſtantiſchen Cultus ernannt. ; Rußland. 

ropa geworden; er ift erſtaunt über die Lobſprüche, ton dringt in fie, ſich in einer griechiſchen Kirche mit Italien. Ueber die gegenwärtige Lage der Dinge im Köͤ⸗ 


welche Souverainen, die gegen Frankreich bei Solferi⸗ſihm trauen zu laſſen, was fie als unſtatthaft ablehnt.] Dem in außerordentlicher Miſſion (zur Notificirungſnigreich Polen wird der Poſ. Ztg. geſchrieben: „In 
no fochten, ertheilt werden; er iſt ebenfalls erſtaunt [Sie ſehen ſich darauf aber öfter im Haufe des Ge- der Thronbeſteigung) von Berlin nach Turin abgeſand⸗Warſchau beabſichtigt man, die Angelegenheit in Be⸗ 
über die Sympathieen, welche man gewiſſen Regie- [nerals Straubenzee, in das Miß Longworth als Ge⸗ſten General⸗Lieutenant v. Bonin iſt ein komiſcherſzug auf die vom Kaiſer zu erbittenden Gewährungen 
rungen bezeigt, und über die Schmähungen, welcheſſellſchafts-Dame der Generalin eingetreten war, und Streit paſſirt. Seinem franzöſiſch ſprechenden Lohn⸗ſſo zu ordnen, daß die verſchiedenen Kreis vereine 
man gegen Regierungen ſich erlaubt, die mit Frank⸗[Capitän Yelverton, der feine Huldigungen fortſetzt, bedienten gab der General eine Anzahl von Viſitkarten, ſihre Wünſche an das Centralcomité zu Warſchau ein 
reich verbunden find, Der Minifter äußerte ſich über|wird im Haufe des Generals als Verlobter der jungenſum ſolche in ſeinem Namen an die diplomatiſchen Ver⸗Iſenden, welches dieſe prüfen und fo ein Ganzes aus 
die Anklagen der Doppelzüngigkeit und der Intrigue, [Dame empfangen. Der pariſer Frieden führt Beideſtreter am ſardiniſchen Hofe abzugeben. Bei der letz-dem Chaos der Forderungen zu bilden verſuchen wird, 
die gegen England gerichtet worden find. Er recht⸗Inach England zurück. Der Capitän bezieht Garniſonſten Karte bemerkte Herr v. Bonin: „et celle-ci enfinfdas die Wünſche des Landes enthalten und dem Kai⸗ 
fertigt die Politik des Kaiſers in Italien und Rom. — in Edinburgh, trifft daſelbſt Miß Longworth, hat häu⸗[pour le Turo“. Der Diener, welcher von den politi⸗ſſer dann zur Berückſichtigung eingereicht werden fol. 
Vom 1. April ab wird ein neues Journal erfcheinen:|figere Begegnungen mit ihr im Haufe einer Freundinſſchen Anſchauungen des preußiſchen Cabinets keine [Wie die Sachen bisher lagen und zur Vorſtellung ge⸗ 
„Le Temps“; Redacteur ift Herr Nefftzer, der geſchick-und proponirt eine ſchottiſche Ehe. Er leiſtet das Ahnung gehabt zu haben ſcheint, verſtand: „pour Tur“, bracht werden ſollten, iſt es unmöglich, einen Anhalt 
teften Einer unter den hieſigen Journaliſten, der früher Eheverſprechen (ohne Zeugen) auf ein prayerbookjund inſinuirte die Karte dem berüchtigten ungariſchenſfür Ausſcheidung der Forderungen und Wünſche zu 
„La Preſſe“ redigirte. Hr. Solar auch Journaliſt, neben⸗ſund glaubt ſich nun am Ziel feiner Wünſche. Aber Revolutionshelden und Intimus Garibaldi's. Ob die⸗ finden, die einigermaßen den Verhältiſſen angemeſſen 
bei, oder vielmehr hauptſächlich, Compagnon des Herrn Miß Longworth dringt auf feſtere Bande und Iehntlfer feinen Gegenbeſuch gemacht hat (vielleicht im Geiſteſund erfüllbar find. So ſoll aus einem Bezirke des 
Mireés, ift flüchtig und fol ſich in London aufhalten. jedes Zuſammenleben mit ihm ab, bevor nicht ein ka⸗ſchon ein preußiſch⸗ungariſches Bündniß vor ſich fehend),|Radomer Gouvernements ein Protokoll, das Ergebniß 
Dem Vernehmen nach iſt der bekannte republicaniſcheſtholiſcher Prieſter ihren Bund geſegnet habe. Der Ca-[darüber ſchweigt die Geſchichte, jedenfalls iſt anzuneh⸗ſeiner Sitzung vor 36 Perſonen eingegangen ſein, in 
Chef Blanqui, der ſeit 22 Jahren über 21 Jahre imſpitän giebt endlich nach, unter der Bedingung, daß auchſmen, daß General von Bonin das Mißverſtändniß, welchem unter Anderem auch die Forderung enthalten 
Gefängniß zugebracht hat (er wurde bei Gelegenbeitſdie Trauung nach katholiſchem Ritus ohne Zeugenſſobald er es entdeckt, aufgeklärt und ſeine Viſitkarteſiſt, daß der Kaiſer nicht nur das Königreich Polen 
der allgemeinen Amneſtie in Freiheit geſetzt und war ftattfinde. Capitän HYelverton iſt nämlich der älteſteſmit Proteſt zurückgefordert haben wird. nebſt Wolhynien, Litthauen und Kiew, ganz, wie es 
1848 drei Monate in Freiheit), vorgeſtern wieder ver- Sohn und Erbe eines Iriſchen Pairs, des Lords Einem Pariſer Korreſpondenten des „Dresd. Jour⸗ſſteht und liegt, abtrete, ſondern auch Preußen und 
haftet worden. Wie die Patrie wiſſen will, wurde Avonmore und alle Heimlichkeiten werden von Mißſnals“ erzählen wir die nachfolgende „ſeltſame Anek⸗ Oeſterreich veranlaſſe, die mit dieſen Staaten vereinig⸗ 
ein gewiſſer Senique 9 ihm verhaftet. Die Anklage[Longworth natürlich gefunden, weil die Zuſtimmungſdote“ aus Neapel nach: „Ein Bedienter brachte die⸗Jten ehemals polniſchen Provinzen zu Gunſten des neu 
lautet, dem genannten Journale zufolge, auf Theil⸗ der Familie zuvor erobert werden muß. Das ſchonſſer Tage auf die dortige Bank Noten zur Einlöſung. ſzu bildenden Polenreichs abzutreten; falls dies für den 
nahme an einer geheimen Geſellſchaft. — Der türki⸗Schottiſch vermählte Paar durchreiſt nun Irland, um Dieſelben trugen den Namen des von Catalafimi ber Augenblick nicht ausführbar fein ſollte, wollen dieſe 36 
ſche Geſandte erſuchte die Regierung, die Realiſirungſeinen Prieſter zu finden, der, ohne Zeugen, den Segenſbekannten Generals Landi. (Die Banknoten werdenſſich einſtweilen damit begnügen, daß der Kaiſer das 
des osmaniſchen Anlehens des Herrn Mires nicht zuſder roͤmiſch⸗katholiſchen Kirche über fie aus⸗ nämlich in Neapel von Jedem, durch deſſen Hände verheißene organiſche Statut vom Jahre 1832 für das 
behindern. Es wurde ihm erklärt, eine neue Commiſ⸗ſpreche. Endlich, in einem kleinen Neſt, wird ein ſol⸗ ſſie gehen, indoſſirt). Die Summe betrug 14.000 Königreich Polen dahin erweitere, daß zu den dort ge⸗ 
ſion werde nicht geftattet, doch wolle man fpäter dieſcher gefunden; die Vermählung erfolgt in aller Heim- Ducati, d. i. 16.000 Fr. Die Bank trug Bedenken, machten Konzeffionen auch die Ueberlaſſung des Mili⸗ 
türkiſchen Obligationen nicht von der Börſe ausſchlie⸗ lichkeit, beide aber werden als getrautes Paar in das[dem Menſchen eine fo große Summe auszuantworten, tärd und der Münze an die Polen trete und der 
ßen. Eine hieſige Conferenz engliſcher Banquiers, Kirchenbuch eingetragen. Sie find nun alſo wirklichſund verlangte, der Eigenthümer ſolle ſelbſt kommen. Statthalter für das Königreich ſtets aus ihrer Mitte 
welche die auf Mirès gezogenen Wechſel in Händenſvermählt, machen eine Hochzeitsreiſe durch Schottland, Die Banknoten wurden zurückbehalten. Endlich kommiſund von ihnen ſelbſt gewählt werde, alſo die Verwal⸗ 
haben, wird das Anlehen wieder auf's Tapet brin⸗ (wo Kapitän Yelverton ihre beiden Namen als Mr. der General, man fragt ihn, woher er die Billets habe. tung ausſchließlich polniſch fei. Unter dieſen Umſtänden 
gen, doch der Pforte wird damit nicht geholfenſund Mrs. Yelverton in die Fremdenbücher einſchreibt)[Er weigert ſich es zu ſagen. Da droht man ihm mit wollen ſie den Kaiſer als König von Polen anerken⸗ 
werden. und gehen dann nach Frankreich. Er läßt hier ſeine Verhaftung, wenn er keine Auskunft gebe, denn dieſnen und gern geſtatten, daß ihm die Unterhaltung der 

Man lieſt in der Gazette de France: „Herr Ge⸗ſjunge Frau in Bordeaux, „um ſich der Luft des Sü⸗[Banknoten ſeien falſch. Der arme General wäre bald Chauſſeen, der öffentlichen Anſtalten und die offentlichen 
org Cadoudal hat an den Moniteur einen Brief geeſdens zu freuen,“ und kehrt nach England zurück. Bald ohnmächtig bingefallen. Endlich bekennt er, fie in Si⸗ Bauten als Onus obliege! Am 14. find für die mei⸗ 
fandt, um die Anſchuldigungen des Prinzen Napoleonſtreffen Briefe bei ihm ein; die junge Frau dringt auflcilien von Garibaldi bekommen zu haben. Es wäre ſten landwirthſchaftlichen Vereine der Kreife Verfomms 
gegen feinen berühmten Onkel zu widerlegen. Bis Veröffentlichung ihrer Vermählung, des Kindes wegen, eigenthümlich, wenn die Verräther ſchließlich mit fals lungen angeſetzt, und man wird wahrſcheinlich fi bei 


denſelben dahin einigen, daß die Vorſtellungen an denſund Europa hat daher ein Intereſſe daran, ſolcheſlich empfangen. Dem Staatsminifter hat die Deputation Vor⸗ nicht vorhande u : il ei i 
Kaiſer durch die für die polniſchen Angelegenheiten. Blokade 2 verhindern. Was uns betrifft, ſo würden ſchlage E a un n unterbreitet. . . n betrachten,“ folgt: „weil eine gew iſſe 
inſtituirten Organe geben ſollen. wir in ſolchem Falle unſre Zuflucht zur Ausſtellung han Rabbiner Tdk 8 ngarn ſtammende Kra⸗ 


vom W. und 27. v. M. dennoch im Geheimen die Congreß⸗Mitglied Herrn van Wyck von drei Perſonen Milt Der „Bank- und Handelszeitung“ 7 wa. 


n) anvertraut werden. : vollſtändige Aufhebung der Geſetze vom 15. April 1832 und ß 
polen) Turkei lang es, * = Mörder zu Boden zu ſchlagen und], m 26. April 1833 aus, ferner der noch in Kraft befindlichenſfinden.“ 3 
. den dritten durch einen Piſtolenſchuß zu verwunden, Dispoſttionen der Geſetze vom 6. Juli 1819, 4 Zuli 1821 undd Ans Italien liegen folgende Uachrichten vor: 


Die Eingangsabgaben find wie folgt feſtgeſetzt: Weizen auf 
franzöſiſchen Schiffen für 100 Kilo 50 Ct. in Körnern, 75 Ct. 


angenommen wurde. Dieſelbe iſt eine Paraphraſe der 


Thronrede, und gedenkt unter anderem dankbar der 
Kil. [Rede des Prinzen Napoleon und des Votums der 


parig, u März. Schluß⸗Courſe: 3perz. 68.10. — 4 2293 
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N A a / — . für Handel und G 200 fl. öſterr. ga; ; 

Paſcha beftand auf feinem Verlangen, und währendſterthanen verübten Gewaltthaten, zu erwirken ſuchen, e der Kredit Anstalt und Gew. zu kolinſin bei Shat fl — 

aa en i . 113,90 G. 164 — W. — d in. Nordbahnſkolinſin bei ang geschlagen. — Der Zustand der 
die Chriſten ihre Beſchwerden nach Beirut vor dieſwo ſich derſelbe auch befinden möge. u 1000 0 CM. 2075.— G. 20 e e e Dinge in Japan iſt ein friedlicher. Die preußiſche 
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; f a ſchaft in Wien brachte Baron Czoernig die Nachricht zur 
Lincolns Empfang auf ſeiner Reiſe nach Waſ⸗ Kenntmiß, daß es dem Sohne des amerikaniſchen Conſuls, 8 
bington war überall herzlich. Vergebens warnten die[Cbaillon in Gahun (Abyſſinien) gelungen fein fol, die Quel⸗ 
Zeitungen, Herrn Lincoln an den Bahnhöfen nicht Pr — zu entdecken und zwar an einem audi . 
ins Gedränge zu nehmen und zu ſehr zu preßen, ver⸗ waldeten Gebirge in der Nähe des Nequators, aus welchem die 
h g t » Niger, 
gebens ſetzten ſie ſogar in Leit⸗Artikeln aus einander, ne u F 
daß es nicht fein ſei, Jemandem die Hand zu flart| ** Die kaiſerliche Staatsdruckerei in Wien wollte die Schil⸗ 
zu drücken oder ihm gar bei dieſer Gelegenheit denſderung der Novara -Erpedition, die wegen der von Geleny zu 


Arm zu verrenken. An einzelnen Orten befand fi liefernden Zeichnungen nur langſam fortſchreitet, erſt nach Vol⸗ 
p lendung des ganzen Werkes herausgeben, die nicht vor dem Jah⸗ 
der Präſident vor den andrängenden Maſſen in wi, k⸗ſre 1802 zu erwarten iſt. Mit Recht wendete Erzherzog Mar 


licher Gefahr, und die hier bei jeder Begrüßung ein, daß das Intereſſe des Publicums an dieſer Weltfahrt durch 

ſonſt ſo gewöhnliche Sitte des handshaking mußte — 11 fesch i, bl in a eo 2 
j 5 1 Band dieſes Werkes erſchienen iſt, fo ſoll nun auch der erſte . 8 

aus Rückſicht auf die zu ums a Hand des Band des deutſchen Originals im Bubbendel erſcheinen. zit 1 1 . 1 5 Nes a ur Wiener 2 Börse Bericht 

Präfidenten zuletzt aufgegeben werden. Lincoln benahm] Die beiden Künſtlervereine Wiens „Albrecht Dürer“ undſ ind. 5 kater n auplt. — vom 14. März. 

ſich übrigens mit viel Tact, Würde und Anſtand. Er|,Gintragt“ haben in dieſen Tagen, wie die „Wiener Zeitung Pollwichtige öferr. Mand, Dukaten l. 7.— verl., 6.90 bezahlt. — f eee 


iſt zwar kein großer Redner, hat aber viel ſchlagferti⸗ [meldet, ein Verſöhnunge⸗ und Verbrüderungsſeſt gefeiert, und], 


i i zneldürften in Zukunft einen Geſammtverein bilden, deſſen Bezeich- 
gen Witz, gefunden Menſchenverſtand und immer eineſdürf „ ; 


gute Antwort bei der Hand. Dabei erwiderte er diefen g. Fürſt Eſterbhazy hat dem Präsidenten der ungarifchen 
an ihn gerichteten Anſprachen ſtets ohne Hinterhalt. Akademie, Grafen Emil Deſſewſfy, die beſtimmte Zuſage gemacht 
und offen und ehrlich. Der plötzliche Abſchluß, denſſeine Bildergallerie von Wien nach Peſt übertragen und im künf⸗ 


die Reiſe des Präſidenten am letzten Samstag durch 8 e der ungariſchen Akademie bleibend unterbringen 
n u laſſen. 

deſſen unerwartete Flucht von Harrisburg nach Waſ⸗ 10 In Troppau wurde am 1. März die erſte Nummer ei⸗ 

hington gefunden hat, erregte natürlich ein ungeheuresſnes neuen Journal in böhmiſcher Sprache ausgegeben, unſe⸗ 

Aufſehen. Man hat bisher in der Geſchichte wohlſres Wiſſens überhaupt die erſte Zeitſchrift in dieſer Sprache, 

die Flucht von der Regierung gekannt, allein nie vonſ welche in Schleſien je erfäien. Der Titel des neuen Blattes iſt: 


einer ſolchen in die Regierung gehört. Die Nachrich⸗ Fee ie 
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ſind. Faſt jede Stunde brachte in den letzten Wochenſdon Italien“ aus dem Ertrag einer Subſeription eine eiſerne 
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